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2 Intelligenz-Platt 


für den g 


Beziek der Königlichen Regierung zu Danzig. 


Koͤnigl. Provinzial⸗Intelligenz⸗ Comtoir im Poſt⸗Lokale. 
Eingang: Plautzengaſſe NE 385. 


nn nn 


No. 2800. Donnerſtag, den 29. November 18475, 
2**„—,à;ĩ w —— 


Angemeldete Fremde. 
Angekommen den 23. November 1849. 

Herr Optikus Aiſchmann u. Hr. Mechanikus Richter a. Coblenz, vie Hrn. 
Kaufl. Wolff a. Berlin, Kuryerow. a. Warſchau, log. im Engl. Hauſe. Hr. Ras 
brifant Albert Mayer u. Hr. Partik. G. W. Broſchort a. Berlin, log. in Schmele 
zers Hotel. Hr. Hofbeſ. Dick a. Zugdam, Hr. Amtmann Wieler a. Schapelken, 
die Hrn. Pfarter Franz a. Mewe u. Schäfer a. Pehsken, Hr. Gutsbeſ. Töws a. 
Bendomin, Hr Deichgräf Weſſel a. Stüblau, log. im Hotel de Thorn. Hr. 
Gutsbeſ. v. Zielinski nebft Familie a. Gr Klintſch, log. im Hotel de St. Petersburg. 


Bek an nt m a ch n n gen 
1. Während des gehemmten Projects über Weichſel und Nogat kann die 
Correſpondenz nach Polen am Montage und Donnerſtage Abends über Marien⸗ 
burg keine Beförderung erhalten. Danzig, den W. November 1849. 

f Ober⸗Poſt Amt. ' 
2. Der von uns unterm 5. September c. hinter den Heintich Stein und 
den Ferdinand Maliſzewski erlaſſene Steckbrief iſt durch deren Einfangung 
erledigt. 8 N g 
Danzig, den 22. November 1849. \ 
Königl. Stadt. und Kreis⸗Gericht. 
Abtheilung für Criminalſachen. 

3. Der Eigenthümer Socrates Johann Gabriel Halla von Neuſchottland, 
und die Wilhelmine Henriette Witt von Saspe, letztere im Beiſtande ihres Va⸗ 
ters, des Hofbeſitzers Johann Andreas Witt aus Saspe, haben durch gerichtlichen 
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Vertrag vom 9. Oktober e. die Gemeinfchaft der Güter und des Erwerbes für 
die Dauer ihrer Ehe ausgeſchloſſen. 4 
"Danzig, den 20. Oktober 184) e 
229 Königl. Stadt- und Kreisgericht. * 
’ II. Abtheilung. 
4. Der Kaufmann Alexander Leopold Wilda hierſelbſt und die Jungfrau 
Emma Renate Agathe Wilhelmine Wendt aus Ohra, im Belſtande ihres Vaters, 
des Eigenthümers Gottlieb Wendt, haben durch den gerichtlichen Ehevertrag vom 
25. Oktober 1849 für ihre beabſichtigte Ehe die Gemeinſchaft der Guter und des 
Erwerbes ausgeſchloſſen. * l 
Danzig, den 29. Oktober 139 3 
Könige, Stadt und Kreisgericht. 
RER EN II. Abtheilung. f 
8 Der Piedigt⸗Amts⸗Candidat Paul Heinrich Harms aus Neuſtadt, und dei 
fen Braut Ida Johanna Blindow aus Danzig, haben vor der von ihnen einzu⸗ 
gehenden Ehe die Gemeinſchaft der Güter und des Etwerbes ausgeſchloſſen. 
Naeuſtadt, den 23 Oktober 1849. 1 b 
„ Kaonigl Kreis- Gericht. — en 
6. Der Hofbeſitzer Friedrich Franz Alerander Gemski in Wernersdo f und 
die Jungfrau Johanne Bertha Friederike Milſch aus Danzig, haben für die von 
ihnen einzugehende Ehe die Gemeinſchaft der Guter und des Erwerbes aus⸗ 
j loſſen. 1 4 1 — 5 f IE 8 
Bei Marienburg, den 8. November 1849, en Inn 
10 „Königliches Kreſs⸗Gericht. II. Abtheilung. — 
7. Der Tiſchlermeiſter Friedrich Bacho und die Je Genn Mathüde Friedrich, 
hierſelbſt, haben für die von innen einzugehende Ehe die emeinſchaft der Güter 
und des Erwerbes . ee 
Putzig, den 29. Oktober 1849. i 
sam f IT SE ad u Königl. Bezirksgericht. — 
8. Der Arbeitsmann Michael Gonfowert in Groß Leſewitz und die unver⸗ 
ehelichte Catharina Schuchows ka daſelbſt, haben für die von ihnen einzugehende 
Ehe die Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes ausgeſchloſſen. 
Marienburg, den 2. November 1649. up nde dn gu an ) 
anf SR Königl. Kreis Gericht. II. Abtheilung 
9. Der hieſige Magazin⸗Rendant Johann Louie Theodor Neumann und die 
verwittwete Poſtlekretair Bertha Louiſe Lindenbaum geborne Porſch aus Elbing, 
haben für die von ihnen einzugehende Ehe die Gemeinſchaft der Güter und des 
Etwerbes ausgeſchloſſen. 8162 
Marienburg, den 6. November 1819. Antec 
Königl. Kreis, ericht, II. Abtheilung. 
A VE R Don Ei NH d i 
10.0% Der noch ſtehende Theil der Umfaſſungsmauern von dem Remtergebaude 
ve. ehemaligen Brigittenkloſters, ſoll auf den Abbruch meiſtbietend verkauft werden. 


Ihe dh 


A 
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g i ie - nit chens 13 we) - 
Sas iſt hierzu ein Termin auf den 3. December d. J., Vormittags 11 Uhr, 
auf der Verkaufsſtelle auberaumt, zu welchem Kaufluſtige eingeladen werden. 

Die Bedingungen ſind täglich in unſerm Geſchäftszimmer, Heil. Geiſtgaſſe 
994. einzuſehen. Mens 

Danzig, den 24. November 1849. meinst 
HER Königliche Garnifons Verwaltung. 


To „essen ks ei. e. 


11. Geſtern, Nachmittags 33 Uhr, rief der Herr unſer liebes Töchterchen Helene 
zu fich; fie ſtarb, 8 Monate alt, in Folge des Zahn⸗Durchbruchs. . 11 
Danzig, den 27. November 1849. Eduard Berger und Frau. 


17; Heute, Morgens 2; Uhr, entſchlief nach langen ſchmerzlichen 
Leiden unfere treue, zärtliche Gattin und Muttet, Anna Julianne Wagner 
geb. Naporm, im 58ſten Lebensjahre, welches win mit Bitte um ſtille Theil⸗ 
nahme hierdurch Freunden und Bekannten ergebenſt anzeigen. 5 151 
Danzig, den 28. November 1849, Der Auctionator Joh. Zac. Wagner 
1 2 4 nebſt 7 Kindern. 


1 


13. Nach 2e jährigen ſchweten Leiden entſchlief heute früh 5 Uhr unſer ge⸗ 
liebter Gatte und Vater, der Kaufmann Heinrich Wilhelm Ferdinand Ziesmer im 
50ſten Lebensjahre. 5 is 13 hy1% 
Tzheilnehmenden Zteunden widmen dieſe betrübende Anzeige, mit der Bitte 
um ſtille Theilnahme, nns 0e nn Nine em arledemicht © 
Danzig, den 28. November 1349. die Hinterbliebenen. 
— Literariſche Anzeſgen. 
14. Im Commiſſions-Verlage von Carl Heymann in Berlin iſt ſo eben er? 
Apo s a „ i - 1 22 6 
ſchienen, und bei F. A. Weber, gang; aſſe Ro. 53 8. Gel. t 
Die Brantweinbrennerei aus Kartoffeln u. Getreide 
iu ihrer hoͤchſten Vervollkommnung: Herausgegeben von Dr. Wi. Keller, 
Apotheker 1. Klaſſe, Vorſteher des landwirthſchaftlich⸗techniſchen Inſtituts 
zu Waltersdorf bel Cöpnick unweit Verlin, und Beſitzer einer Kartoffelbren⸗ 
dletel. 2, Band durch Zeichnungen erläut. br. Preis 3 rtl. Beide Bände 6 rtl. 
„Die allgemeine rühmliche Anerkennung, welche dem erſten Bande (Preis 
gleichfalls 3 rtl.) zu Theil wurde, ſo wie der begründete, europäiſche Ruf, den 
ſich der Verfaſſer ſeit einer langen 5 von Jahren erworben, verbürgen es, daß 
det 2. Band dieſes Werles den ſortſchritt der Reuzeit auf dieſem Gebiete in 
gleicher Weiſe bewährt. Es iſt der gegenwärtige Standpunkt des Brennereige⸗ 
werbes durch die mitgetheilten, erprobten Erfindungen und Verbeſſerungen allſei⸗ 
tig und erſchöpfend nachgewieſen und der Weg dadurch angebahnt, um die Braun 
weinbrennerei mit dem möglichſt größten Vorthell betreiben zu können, jo daß 
das Werk darauf Anſpruch machen darf, unter allen über dieſen Gegenſtand er⸗ 
ſchienenen Schriften, den erſten Platz einzunehmen. 


2 
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15. BEE” Dei Friedrich Gerhard in Berlin erſchien fo eben und ging bei 
Woldemae Devrient bereits ein: . 
Friedrich Gethard, die Auseinandertreibung des zweiten Volks⸗Vereins 

LEO am 9. November 1849 
in Kemperhof. 
Zunächſt für Diejenigen, welche zwiſchen der demokratiſchen und abſolutiſtiſchen 
Parthei ſtehen. 
Mit 56 Zeugen⸗Ausſagen. 
3. geh. 76 Rtl. 


16. In L. G. Homann's Kunſt⸗ u. Buch handlung, Jopengaſſe 
a 598., iſt zu haben: N 


eee 
ö Unterhaltungen für Floͤtenſpieler. 
Sammlung leichter und gefälliger Muſikſtücke aus den beliebteſten Opern, Ballet, 
ten ꝛc. und den Werken berühmter Meiſter. 2 Hefte. à Heft 10 Sgr. 
11. Bel J. A. Kern in Breslau iſt erſchienen und zu haben bei 


B. Kabus, Lauggaſſe 515. 


Die geſellige Kinderwelt. | 
Enthaltend: 80 Kinderſpiele, 100 Pfanderauslöſungen und Strafen, 40 Schnell⸗ 
ſprechſätze, 150 Sprichwörter, 110 Räthſel, 120 ſcherzhafte Räthſelfragen, 10 
Orakelfragen mit 300 Antwotten, 30 Einzählungen, 30 launige Geſchichtchen, 
25 ſcherzhafte Declamationen und 20 Scherz⸗ oder andere Kunſtſtückchen, für die 
Jugend ſorgfältig bearbeitet von Guſtav Fritz. Preis 15 Sgr. N 


b EEE EN 
18, Sonntag b Eintritt i. d. Pfarrk. iſt e. Vattiſt⸗Schnupft., br. u. rothe Kante 
i. d. Ecken roth u. weiß geſtickt, verl, w. D. Find. e. ang. Bel, Langemarkt 491. 
)TTT(b. I 
38119. Da ich das Chloroform jetzt direkt beziehe, fo koſtet fortan eine * 
e Bexrauſchung mit demſelben nur 10 Sgr. 

ur t Der Zahnarzt Wolfffohn. 


FCTVCTCCTCVTCVTVCVVCCCCCCC EN Em 
20. Am 27. iſt von Pfefferſtaßt über den Kaſſubſchen Markt durch die Para⸗ 
diesgaſſe eine füberne Medaille verloren worden, wer fie Fleiſchergaſſe No, 62. 
beim Kaufmann Reminomski abgiebt, erhält 1 rtl. Belohnung. f 
21. D. Grundſtück u. Haus in Schellingsfelde 57., mit 1 Stube, Hof, Stall u. 
1 Obſtgarten iſt z. vk. D. Näh. 3. erfr. Brodbänkeng. 700. b. Töpfer Kowalsky. 
22. Frachtſtücke und Paſſagiere werden nach Grandenz billig befördert bei 
Th. Hadlich, Glockenthor⸗ u. Laterneng Ecke No. 1948. 


28. Taͤgliche Journalier⸗Verbind. nach Elbing u. Ma⸗ 


rienwerder, Abfahrt 9 U. Morgens, bei Th. Hadlich, Glockenth.⸗ u. Laterneng E. 1948. 
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Einem hochzuverehrenden Publikum erlaube mir hiermit ergebenft 
anzuzeigen, daß ich am heutigen Tage ein 


aelf⸗Waaren⸗Lager hierſelbſt Langgaſſe 509. 
unter der Firma: N 
J. D. Meiſſner 


eröffnet habe, und empfehle ein reichhaltiges Lager der neueſten Sticke⸗ 
reien, ſchwarze Halb- und ganze Schleier, ſchwarze u weiße Tüll⸗ 3% 
Shawls, geſtickte Taſchentücher in ſchott. und ächtem Batt iſt, 3% 
glatte ächte Battiſt⸗Linon⸗Tücher, geſtickte Jaconett und Mull % 
ſträche, Mull⸗ und Jaconett⸗Ein ſätze, ſchwarze und weiße ächte 3% 
Spitzen, engl. Spitzen, glatten und fac. Nett, Blonden nett, 
ſchwarz ſeid. Franzen, Gimpen, geſtickte, brochirte, geſtreifte, caritt e 3% 
und glatte Gardinen⸗Mouſſeline, fac. engl. Cambrie, geſtreifte 7 
* Drells, Schirting, Halb u. Ganz Piqué, gemuſtert. Parchend, 38 
z Wiener Cord, glatt. Cambrie, Baſtard, ſcholt. Barrijt, ſächſ. 28 
3% u. ſchweizet Mull, India Linnen, Tarlatan, Crépp, Hand ⸗ ve 
z ſchuhe, nebſt vielen auderen dahin gehörigen Artikeln, berſpreche bei 3% 
z höchſt reeller Bedienung die billigſten, jedoch feſten Preiſe. 

* Danzig, den 23. November 1849, J. D Meiſfner. 
FCC 
WW. ie. 15 Thaler Belohnung. 4 — 
Am 24. d. M. iſt Abends im Saale des Gewerbehauſes oder a. d. Wege v. d. 
durch die Hl. Geiſtg., Ziegeng, Jopengaſſe bis zur Lohmühle eine goldene Cylin⸗ 
der⸗Uhr nebſt Haarkette und daran befeſt. Ringe n. kl Etui, verloren. Der ehr⸗ 
liche Findet erhält obige Belohnung Langgaſſe No. 522. Vor dem Ankaufe wird 


. 


8 


get le er de ar r . dt dit gt xc 
3% 


gewarnt. N | | 
20. Das dem Hospital St. Gertrude zugebhörende Wohnhaus im ſchwarzen 
Meer sub Servis⸗ No. 270. ſoll im Wege der öffentlichen Lizitation verkauft were 
ben, wozu wir einen Termin a 5 M 
8 om Freitag, den 30. November d. J., Nachmittags 3 Uhr, ? 

im Conferenz⸗ Zimmer des St Gertruden-Hespitals a. gelebt haben. Kaufluſtige 
können nähere Auskunft beim Hofmeifter des Hospitals erhalten. 

Danzig, den 19. November 1819. 8 

Die Vorſteher des Hospitals St. Gertiud und der Kirche St. Salvator. 
5 Lemke. v. Frantzius. Otte. Bulcke. ‚ 
25 Hotel de Danzig iu Oliva. | 

Ein verehrtes Publikum erlaube? mir auf die jetzige gute Schlittbahn u. 
mein wohl eingerichtetes Local, autmerksam zu machen und um gütigen 
Besuch zu bitten, F.. Engler. 


— 22 
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28... Ein schw., Hund, mit weisser Brust, Pfoten u. Schweifspitze, hat sic 
e n sehn. Hund, mit weisser > wu. Schweifspitze, hat sich 
verlaufen. Wiederbringer erhält eine gute Belohnung Heil. Geistgasse 772. 
Vor dem Ankaufe wird gewarnt. j 5 | Me 
29. Bei der jetzt ſchönen Schlittbahn darf ich wohl zum Beſuch des 
a 42 PETE 2 . . „ 5 75 
Gaſthauſes zu Herrmannshof freundlichſt einladen. H. A. Klabs. 


30. Alle Arten Dickſtickereien werden applicirt, das heißt ſchadhaft oder 
unmodern gewordene Kragen und Hauben auf neuen Mull gebracht und nach je⸗ 
dem beliebigen Sagen, geſchnitten; Brabanter Spitzen werden ganz wie neu um⸗ 
gearbeitet. Auch wird daſelbſt gut und billig «gefärbt bei Laura Janzen. a 
sr, F W RR \ 1 Drehergaſſe Ro. 1352. 
. Tägliche Journalier⸗Verbindung nach Elbing, 
Abfahrt. Morgens 9 Uhr, Fleiſchergaſſe Ro. 65. bei F. Schubart⸗ 
% Journal.⸗Verbind. n. Bromberg u. Woldenberg, 
Abfahrt Mittwoch, Freitag u. Sonntag Morg. 9 U. , Foeiſchg 68, bei g. Schübatz 
FCCFFCCTTTTTTCCCCCC ne creme 
ur 33. Da waͤhrend e e e e e 25 

fragen nach mir Statt hatten, ſo ſehe ich wich hierdurch veranlaßt, bei meiner 
5 Durchreiſe mein Lager optifcher, phyſikaliſcher und mathematiſcher Jnſtru⸗ 28 
155 mente, abermals auf 6 Tage aufzuſtellen. Ich erlaube mir dabei beſonders S« 
27 das Publikam auf die auerkannte Güte meiner Kryſtallgläſer zu Brillen u. 3% 
b Lorgnetten und auf eine ganz neue Art von Opernglaſern aufmerkſam zu 88. 
e machen, die mit einer ſehr ſtarken Vergrößerung eine große Klarheit, des 3 
27 Geſichtsfeldes verbinden und das Auge nicht im Öeringfien ermüden. Kunſt⸗ 36 
* freunden und Solchen, die wegen Augenfehlern meines Rathes oder guter 3% 
22 Augengläſer bedürften, bin ich ſtets den Morgens ö bis Abends 5 Uhr im 38 


25 Engliſchen Haufe, während dieſer kurzen Zeit, zu ſprechen. E 
a a er ei ulius Aiſchmann, 2 
= * Opticus u. Mechanikus aus Coblenz. 8 


J7FCCCCCCCCCTCVCCVFVCCCCCCC STEEL EIT PERLE 
34. Auf hochländiſch buchen Klobenholz, der Klajter 7 rtl. eichen 5 rtl. 15 
schr, Fichten 5 rtl., birken 3 Fuß lang 5 rtl 20 fgr., frei vor des Käufers Thür, 
w. Beſtellungen angenommen in d. Ledethaudl. d. Hrn, Stobbe Breitg. 1224/25. 


35. Wer einen eiſernen Ofen auf monatweiſe vermieihen will, melde ſich gr. 
Schwalben⸗Gaſſe 406, auch ſind da gute ſaute Gurken. 
36. Auf dem letzten Subferiptionsballe im Grünen Thore hat Jemand eine 


Lorgnette mit viereckigen Gläſern verloren. Dieſelbe kann Auketſchmiedegaſſe Ro. 
166, Parterre, gegen Erſtattung der Inſertionskoſten, in Empfang genommen werden 
beim Diener Friedrich Höpfuer . a | irygeis | 1 

Danzig, den 26. November 1849. 


— 
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37. Indem wir uns auf unfere ſchon früher ausgeſprochene Bitte um Hand⸗ 
arbeiten zu einer Ausſtellung und Auctlon zum Beſten unſerer Armenſchulen, be⸗ 
ziehen, zeigen wit den geehrten Bewohnern Danzigs an, daß die Aus ſtellung 
Sonntag den 2. December im uns gütigſt bewilligten Lokale der Reſſource 
Concordia beginnen und bis Dienſtag, den 11. December, an weſchem Tage die 
Auction ſtattfinden wird, fortdauert. a no minis u 

Zur Annahme der uns zu ſpendenden Sachen ſind die Vorſteherinnen Fräul. 
Boie, Madame Conwentz, Frau v. Groddeck, Frau Commerzien-Räthin Höne, 
Frau Doktor Kniewel bereit. 14 Deer Frauen⸗ Verein. 

368. Den 27. d. M. har fi) außerhalb des hohen Thores ein großer, flockhaa⸗ 
riger, weiß und ſchwarz gefleckter Hund, der auf den Ramen Nelſon hort, verlaufen. 


Wer denſelben Drehergaſſe 1335. wiederbringt, erhält eine Belohnung. 
39. Am 26. d. M. hat ſich in Heubude No. 10., ein gtoßer, weiß und ſchwarz 
gefleckter Hund eingefunden, welcher gegen Erſtattung der Koſten zurückgegeben wird; 
40. Ein Haus oder eine aptirte Wohnung von citca 8 heizbar. Stuben nebſt 
Zubehör in der Hundegaſſe oder deren Nähe wird zu Oſtern k J zu miethen ge⸗ 
ſucht und werden Offerten unter A a. im Intelligenz. Comtoir erbeten. 1 
31. Alle Sorten Rauchwaaren werden aufs Veſte in Raturfarbe geblendet von 
151 Nathan Grünbaum, Mattenbuden No. 275. 8 


42. Caffee⸗Haus zu Allee Engel in der Allee. 

Heute Donnerſtag d. 29. Konzert u. muſikaliſche Abendunterhaltung; ausge⸗ 
führt v. J. L. Huſaren Reg. Zugleich zeige i. au, d. Sonnab. d. 1. Dez. e. Ball ſtattf. 
Entree 23 fgr. e. Dame in Begleit. e. Herrn iſt frei. Bitte um zahlreich. Beſuch. 
208 Ds EEE ER a a ae 
43. Ankerſchmiedegaſſe 171. ift ein anſtändig meubl. Zimmer zu dermiethen, 
44. Haäkergaſſe 1451. iſt ein Saal zum Tauzen zu vermiethen. 

45. Dienergaſſe 149 iſt ein kleines Logis mit Meubl. u. mit Beköſt. z. vm. 
46. Kaſſubſchen Markt iſt das Haus mit Schmiede und mehreren Wohnungen 
zam April zu vermiethen. Das Nähere Altſtädtſchen Graben No. Ach 
47. aten Damm 1541. ſind 2 Stuben mit Meubeln zu vermiethen. A 
48. A. d. Langenmarkte 451. find mehrere Gelegenheit. wie auch Stuben zu v. 
49, Pfefferſtadt 110, iſt eine freundl. Stube m. Meubl. a. ni. Beköt. zu veim. 
50, Poggenpfuhl No. 330, iſt eine meublirte Stube zu vermiethen. 
1 — — . 9 7 
N * A u Ein rs - HR 
51. Freitag, den 30. Nodember c., ſoll im Auctionslokale, Holzgaſſe 30. eine 
Bücher⸗ Sammlung, deren Katalog im Bureau Buttermarkt 2090, u haben iſt, 
öffentlich perſteigert werden. Die Stellvertreter d. Auction. Engelhard. 
Sachen zu verkaufenſſin Danzig 177 

- 0 och e bewegliche Sachen. 

52. Ein gut erhaltenet, grün lackirter, 4 ſitziger, Spazierſchlitten iſt billig zu 
verkauf. Näheres im Comtolr Gerbergaſſe 64. 
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23. Schöne hollaͤndiſche Heeringe, Original⸗Packung 
al rtl. 10 ſgr. p. b u. friſche ſchoktiſche a 20 far. p. ro⸗Fäßchen empfehlen 
| H. O. Giltz u. Co., Hundegaſſe 274. 


“ [7 E — 

54. Loͤwen⸗Pomade in Krücken a 15 ſgr., vorzügliches Mittel um 
in einem Monate Kopfhaare, Schnurrbärte und Backenbärte herauszutteiben, zu 
haben Brodbänkengaſſe 697 bei E. E. Zingler. 

55. Eine neue Sendung Meſſ.⸗Schiebelampeu f. deren Güte garantixe, erh. 
fo. eben und empfehle ſelbige zu den billigſten Preiſen, desgleichen auch Damen— 


und Reiſetaſchen, Gummiſchube, e. R. W. Pieper, Langg. 395. 
FFFFFVVTVVVVCVVCCVCTCCCCCCCCCC 
15 56. Haarköper Sußteppichzeuge, wie auch von Wolle in 8 
c ſehr hübſchen Muſtern find mir aufs neue eingegangen, und empfehle die- 3% 
38 ſelben wegen ihrer Dauerhaftigkeit und Wärme zu recht billigen Preiſen. 3 
3: Getreide- und Mehlſäcke, wie die beiten Sorten von Sackdrillichen, find Ex 
3% ſtets bei mir zu haben. C. G. Gerich, Erdbeermarkt No. 1315. a 
77FCCVVCCCõſVTſVTCTTTVTCCCbTTT ORTE REN 
57. Ein fettes Schwein iſt Fleiſchergaſſe 151. billig zu verkaufen. 
58. Mattenbuden 268. iſt ein Jigsſchlitten, 4 neuer Mollſchlitten ud ein 
leichter Kaſtenwagen zu verkaufen. 
59 Breit. u Junkergaſſen Ecke 1913. f. eingelegte Neunangen a 9 pf. zu hab. 
60. 1 Guckkaſten mit 65 Vorſtellung, u. 11 ſ. z. v. Krebsm. 480. 


61. Ruͤgenwalder Gaͤnſebruͤſte werden verkauft Hundegaſſe 305. 
OEEFESSESERSESSTOOKEREERSÄRRÄRRRAUGS 
Yb. von den Hrn. Renaudin bollinger & Colin Ay g 
V übernahm ieh die nach Warschau bestimmt gewesene Sendung v. 14 Kistèn 


4 Champagner, bestehend aus Bouzy, Verzenay und 


ah! 2! 
1 Sillerie, Quantité superieure in # und 3-Bouteillen. Um mich nicht 
lange damit zu beschäftigen, empfehle ich diese schönen Weine sowohl 
% in Kisten von 100 und 120 Boutl., als in kleinern Quantitäten und 
V einzelnen Probe-Boutl. jeder beliebigen Sorten zu dem billigsten Preise 
J von 14 Rtl. p. Boutl. f Eduard Kass, 


Langgassse, dem Rathhause gegenüber. 9 


FFF V 
. Smhyrnaer Roſienen in ganzen und halben 
Faͤſſern und ausgewogen billigſt bei | 

si 11808. 55 oppe K Kraatz. 


Beilage. 


Done 


= 8132 
Beilage zum Danziger Intelligenz⸗Blatt. 
No. 280. Donnerſtag, den 29. November 1849. 
64. 2 Wagenpferde, 9 Jahr alt, ſtehen 2 billigen Preis Sonn- 
auf. 


abend d. 1. Dezember im engliſchen Hauſe zum Ver 
6 Nammbau 1216. iſt hochl. büchen Klobenholz u, echt brückſch. Torf z. h. 


4% „Mein Lager von Handlungs⸗ und Wirth⸗ 
ſchaftsbuͤchern mit und ohne Linien und in ver⸗ 
ſchiedenem Format, erlaube ich mir beſtens zu em⸗ 
pfehlen, und bemerke zugleich, daß alle nicht vor⸗ 
täthigen Bücher der Art, auf Beſtellung in moͤg⸗ 
lichſt kuͤrzeſter Zeit angefertigt werden können. 
W. F. Burau, Langgaſſe W 404. 
z. Moderne couleurte und ſchwarze Seiden⸗Zeu⸗ 
ge, worunter auch die ſchoͤnſten Aklaſſe zu Klei⸗ 
dern und Maͤnteln, erhielt und empfiehlt zu den 


billigſten Preiſen Fiſch 


E. el. 

AODIEO€ eocdecegecgcegeceeeggececgegegeggoοο 
© Eine neue Sendung friſcher hollſt. Au: 
L fern empfiehlt die Weinhandlung von 
8 C. H. Leutholtz, 

b Langenmarkt , 433. 
Lees éööeee sss oo 
69. Unfere aus Trieſt u. Malaga erwarteten Zufendungen von ſmyrnaer ge 
gen in Trommeln, Malagaer Eitronen u. Traubenro⸗ 
ſienen find heute eingetroffen. Hoppe u. Krgatz. 
7 


8 Ein Halbwagen und ein Paar junge gha Pferde nebſt Kummtge⸗ 
ſchirren werden billig verkauft durch Fr. Zende, 1. Damm 1125. 


Bi uf z ne Per 


einzuf aha 
Fe 


N Be 


Zi a 188 azierſchlitten ae den feſten kreis von 30 rtl. chen 


zun R nt RL 
ce nzeuge 2 75 breit, 
offerire ich billigſt. „George Gruͤbnau, (Langebrüͤcke). 
73. Ungariſche. ee e und ſchock⸗ 


weiſe empfehlen e & Kraatz 
Seeta dd e = 
74. Eine große Auswahl der neueſten Pa Sack⸗ 


5 Rocke und Bournuſſe, von den dauerhafteſten Stoſſel, fa 
Ki Bid gut. angeſertigt, empfiehlt. zu billigen Pieiſen 
das 1 e Mode⸗ Magazin fuͤr Herren 


bvon William Bernſtein &. Co., 
f Leangeumarkt No. 424. . 
eee ge ier dh 
Jauzlicher Au e 


Das unter der 8 eich WAR 313 Alb rte 8 
reichlich aſſortirte Gold⸗ e Rh bin WE gefonnen is zu Weih⸗ 
dachten zu räumen, und den Laden zu and. Zwecken zu benutzen. Das Lager ent⸗ 


86 


hält noch über 100 der eleganteſten gold. Ringe, theils emaillitt theils Steinfaſ⸗ 


0 Y e Ren Brequek⸗Schlüſſel, Broſchen, Oorgehange u. Tuchnadeln, 
ſers, Armbänder in Gold u. Silber, Thee und Schmandkannen, Zuker ſtreuer 

und Vaſen, Löffel und Zangen aller Arten, Taſſen u Becher, u. dgl. m. Um 

dies zu al zuettanfe ich ſämmtliche e untet e 


a den uverbaufen.au a Geha em . m 
. 95 obilia oder unbewegüche Sachen ver 
re e u f. 1 


6 * 


Kre Fi zu Elbing. 


€ Das ba anf oh Heinrich Bethke gehörige, in der Heiligen, 
Leichnamsſtraße gelegene ER, 24, abgeſchätzt auf 1121 rtl. 2 ſgr. 


I pf. 1105 det fen a e dcn und Bedingungen in der Regiſtratur 
are, 


vor dem Kreis, Gehts 0 B öde ſubhaſtirt werden. 
Die Ana Drag nach unbekannten Gläubiget, nämlich: 

J die Eiben der Wittwe Caroline Heinriette Zander geb. Kötſch, 

D Die Erben des Kaufmanns Raths, werden hierzu öffentlich Lorgeladen. 


Redaktfon: Kr il. Sp teligen Eomtoir. Schnehr reſſen druck d. ep elſchen Hofbudruckerel. 


am 17. Dezember 1849, Wheat 11 Uhr, an ordentli⸗ 


— — 


